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Herausforderungen des 

Netzbetreibers beim Einsatz von 

Notstromgeneratoren



Themen / Schwerpunkte
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- Strommangellage

- Notstrom-Einspeisung / Netzersatzanlagen

- Was sagen die Werkvorschriften?

• Weitere Themen

- Infoblatt Electrosuisse

- Die Sicht eines Installations- und

Sicherheitsberaters

• Herausforderungen für die SAK

• Gemeinsame Chancen



Strommangellage 

https://www.sak.ch/strommangellage
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https://www.sak.ch/strommangellage


Notstrom - Einspeisungen versus Netzersatzanlagen
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Auszug Infoblatt Electrosuisse (April 2023):
Die Möglichkeit einer temporären Mangellage bei der öffentlichen elektrischen 

Stromversorgung beunruhigt viele Anlagenbetreiber. Diverse Betriebe, die für ihre

Tätigkeiten auf eine permanente Versorgung mit elektrischer Energie angewiesen 

sind, sichern sich mittels mobilen Stromversorgungsanlagen ab. Dazu zählen auch

landwirtschaftliche Betriebe, falls diese kritische Lasten zu versorgen haben.

Link: https://koenner-soehnen.com/house-backup-power-supply-list/tn-system-with-generator

https://koenner-soehnen.com/house-backup-power-supply-list/tn-system-with-generator


Notstrom - Einspeisungen versus Netzersatzanlagen
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Grosse Noteinspeisungen 

zur Versorgung ganzer 

Betriebe (z.B. 500kVA)



Was sagen die Werkvorschriften?
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Was sagen die Werkvorschriften?
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Weitere Stichworte zu Beurteilungen:

• Unterschiedliche Anwendungen benötigen verschiedene Beurteilungen

• Schalter muss Anlage «allpolig» trennen und nach dem Zähler eingebaut 

werden

• Grosse Anlagen gemäss DACHCZ beurteilen

• NA Schutz gilt auch für Netzersatzanlagen ab 30kW bei Netzparallelbetrieb



Umfeld / Anwendungen

Aussagen von Lieferanten (VSEK-Tagung Juni 2023)
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Notstromsysteme aus Sicht des Lieferanten:
 Bauern: Melkroboter/ Kühlung
 Käsereien, Bäckereien, usw.
 Wasserversorgungen, usw.

Stichworte zu Bemessungen / Planung / Betrieb:
 Eigene Stromquelle einrichten, Beratung vor Ort: Aufnahme Geräte, Abklärung Anlaufstrom
 Nach Zähler wird Umschaltbox installiert
 CEE Steckdose als Einspeisung mit Trennstelle 
 Anforderungen z.B. eines Landwirtschaftsbetriebes:

 Strombedarf: Silofräse, Melkroboter, computergesteuerte Geräte (Netzqualität), 

Entmistung, Pumpen, Mischwagen
 Moderne Traktoren (Drehzahl speichern (430U/min) steuern Frequenz
 Dauerleistung beachten (80% der max. Leistung) - Auslegung ist wichtig
 Anzahl Stromzähler?
 Welcher Bereich ist notstromberechtigt?
 Analyse Anlaufströme?
 EEA muss ausgeschaltet werden
 Generator mindestens einmal pro Jahr laufen lassen



Weitere Themen: Info Electrosuisse
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Lösungsansätze:

• Unbedingt die Herstellerangaben berücksichtigen

• Unterscheidung Gen-Einsatz für Feldbetrieb bzw.  

Anlagenbetrieb (Umschaltung)

• Der Teil der Installation, der von der mobilen 

Stromversorgungsanlage versorgt wird, muss mittels 4-

poligem Schalter vom Rest getrennt werden können. 

Umschalter muss zwingend eine 0-Stellung haben.

• Der Neutralleiter (Sternpunkt) der mobilen 

Stromversorgungsanlage ist installationsseitig mit dem 

Schutzleiter zu verbinden gemäss NIN 5.5.1.9.4.6, damit 

die automatische Abschaltung im TN-System der 

Installation korrekt funktioniert

• Damit bei kleinen Kurzschlussströmen die automatische 

Abschaltung gesichert ist, braucht die von der mobilen 

Stromversorgungsanlage versorgte Installation eine 

Fehlerstrom-Schutzeinrichtung mit einem 

Bemessungsdifferenzstrom von I n ≤ 300 mA (S).



Weitere Themen: Info Electrosuisse
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Weitere Themen: Sicht des Installations- und 

Sicherheitsberater
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(mobile) Stromerzeuger aus Sicht des Elektrokontrolleurs:

• Erkennung Schutzsystem (TN- oder IT- System)

• ESTI Weisung 220 beachten - bei festinstallierten Generatoren

• Alle EEA sind meldepflichtig

• TNS- mit automatischer Abschaltung

• IT Netz mit ISO- Überwachung

• IT Netz mit Differenzstrom-Überwachung

• IT Netz mit Fehlerstrom-Schutzeinrichtung



Herausforderungen für die SAK
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• Grosse Vielfalt an Anwendungen / an Produkten

• Falsche Vorstellungen, wie z.B. 100%-ige Unterbruchsfreie Stromversorgung 

(EEA`s mit Batteriespeicher, usw.)

• Der Netzbetreiber bekommt nicht alle Infos (Meldepflicht) und weiss nicht, was 

alles im Netz an Generatoren installiert ist bzw. sein wird

• Prinzipschemas erklären die Zusammenhänge und sind unabdingbar

• Dem Personen- und Sachenschutz ist die notwendige Beachtung zu schenken



Gemeinsame Chancen

13 | sak.ch

Chancen:

• Bessere Bewältigung einer möglichen Strommangellage durch den möglichen 

Einsatz von Notstromgeräten

• Gemeinsame Suche nach Lösungen für unsere Kunden

• Kombination PV-Anlage - Batterie Notstromaggregate in Abklärung

 Pilotprojekte in Ausarbeitung – Technische Fortschritte werden kommen



Mitnehmen
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Elektropartner / SAK:

• Miteinander nach Lösungen streben (Zunahme der Komplexität)

• Sicherheit im Umgang mit elektrischen Erzeugungsanlagen (Netz und 

Hausinstallationen)

• Neue Kombinationen Netz – EEA – Notbetrieb  werden durch technischen 

Fortschritt kommen 
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